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MlligcuMatt M Laitlacher Zeitung Nr. 233.
(2243-3) Nr. 3272.

Rcassuminm!)
dritter cxcc- Frilbictung.

Vom t. t,'Bezirksgerichte ^aas Wild
bltannt gegeben:

Es sci iibcr Ansuchs« des Andreas
hluni i von Großdcrg in die Ncassuminmg
bcr cxcclttivcii drillen Fcilbiclnn« dcv dcm
U1la<hiaö ModiövonBloölapolica Nr. ll)
^hmi^ ' l , , auf 5)00 sl. bcwcrthcteli Rcaliläl
«'williget nnd zu dcrcn Vmnahmc tic
^"i>s^tzu»g auf den

2 1 . O c t o b e r 1 8 7 0 ,
V"rmi,lagS 10 Uhr, hicrgcrichls mildem
^^>f.^c angcoidxcl, laß hicbci odige
^»alilät mich m,tcr dem Schätzungswcrlhc
li'lNangtgcbcn würde.

K. t. Vlznksgcricht Laas, am 22lcn
«lUftust 1870.

^ 1 8 ^ 3 s N r."l7199.

Dritte ercc. Feilbietnll^.
^m Ncchhal'ssc zumEdicte vom 27len

s'mu ^ ^ ^ W255, Wird vom l. t.
''"dlisch-dclca." Bezirksgerichte Kaibach be>
' " " " gcmachl:

, ^s sei uuer beiderseitiges Einrcrsländ
"'u dlc mit Bescheid uom 27. Juni 1870.
^^ l0255. aus dcn 24. September 1870
^"geordnete zweite crcc>it,oc Feilbictung
^ r dem Sebastian Scllan von 2^aic go
'°l'9c>,, ncrichllich anf 11600 fl. ao
Nd"!ztcn Realität, llä Gnmdlu'ch Pfalz
'-mbach «ui) Ncclf..')lr. 5) vortommcnd,
alö nb^clialtcn c»llärt nnd cS weide kdig-
' ^ zur dritten auf den

26. O c t o b e r 1 8 7 0 ,
^°rnn!taaö <) Uhr, anacordnelen Fcilbie
tl'n« ncschnlten. "
n.« « / ltädt.deleg.Vczirlsgericht Laibach,
" n 24. September 1370.

(2260—2) Nr 3290.

Relicitation.
Vom t. l. Bcziitsgcrichlc Stcin wird ^

hicmit dclam't gcmachl:
Eö holic lllirr Ansuchen dcS Hcn»,

Hciinich Mamel, durch Herrn Dr. voi,
Wurzdach i>, Vaibach, wider Iohannu
Scharadou vcrchclichtc Gami» von Mül,-
lci'dorf in die anuejuchlc N^icitalic,» dn
im Gllmdlmchc Müi,lcl,dors 8ud Urb.-
Nr. 372'/^ G»l SduÜ Urd. Nr. 41 m,d
dcr Sl^dl Slcin Posl>N>. 3, Mappc
')lr. '.), 62 und 17 vollomnnndcn, «c-
sichtlich a»f 2011 fl. 60 lr. o. W. dc-
wrllhclcn Ncalitäl pot. i)06 fl. 64 ' / , tr.
ü. W., wc^c» con der E,s>ell>rin Joanna
^ch^ralwn vclchcllchlc» Gains »icht cr̂
sullen VicilationSveringnissi ^cwilli^cl
und zur PllN'atimc derselben tic einzige
Tausahui'g ans dcn

2 l . O c t o b e r 1 8 7 0 ,
Bormitlaas 10 Uhr, ii, d<r hicsigrn Go
richtotanzlci mit tcm vorigen Ll»hana.c
an^eoldoct,

K. l. Veziltsgerichl Slcin, am 10len
Juli 1870.

^ 2 3 5 0 ^ 2 ) Nr. 3875.

Executive Feilbietung.
Vou dem t. l. Vcziltsaclichle Tschcr-

iilMbl wird hicmi! blla>,nl gemach!:
lös sei übcr daS Anslichcn der Frau ^

Karolinc Traulmann, dnrch Dr. Schriy
vou ^ivoch, ticken Michael Slaudachcr^
von Vornschloß Nr. 68, durch dcn Cu->
rator Hcl»n Anton Barla von Volxschloß,
wegen aus dem Vrralcichc vom 25. Ap. i l ,
1866. Z. 26W. schuldiacn 411 fl. 57 k,.'
ö W o 8.c. in die exccnlivc öffentliche Ber«
steiacrung der dem Letzteren nchöri«cn,!
im Glnndduchc 2<1 Herrschaft Pöll^nd^ud^
Ncctf.-Nr. l3!) uoilommcndcn Realität
fammt An- »nd ZM'hör, im acrichllich>

elhoblinn Schätziing^werlhe von 210 fl.
ö. W., geivilligct nnd zur Po>nähme dcr-
fclbcn die dni Fcilbietungs-Ta^satzlingen
auf den

2 1 . O c t o b e r ,
18. N o v e m b e r und
18. D c c c m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Pormi<t.,„s um 10 Uhr, in der
Oclichtslanzlci mit dem Anhange bestimmt
word«,!,, daß die fcilzubictcndc Ncalilat
n»r bci der letzten Fcilbictmig auch ul,tcr
d<m Schätzlingswcrlhc an den Meistbie-
tenden hmlangcaclcn wcrde.

Das Schätzlin^protolvll, der Grund»
buchscxtract und die ^icilationsbedingnisfe
tiimn'U bci dicscui Gerichte in dcn a.c»i'0'hn-
lichc" Amti'stllndcn eingesehin werden.

K. t. BczitlS^richt Tschcrncmbl. am
23. Juli 1870.
-^2324^3) Nr. 4266.

Orcclltive Feilbictunq.
^ l » d^n. l. l. Äcziilssierichle Stein

wird hicmil belanut gemacht:
ES sei übcr daS Ansuchen der Frau

Malia Svcliua, unter Vertretung des
hcrln Dr. Pongraz in ^aibach, widci
Maria Savinz von Vodiz, wegm ans
dem ^ahlunasauftragc vom 31. Jänner
, I , Z. 413. schuldiger 1100 ft. ö. W.
o 8. o. m die executive ossentlichc Vcrslci-
ociung der der ächteren gehöria/n, im
Orilndbuchc der Herrschaft Flöt»,,! «ud
Ort -Nr. 20 vorkommenden Realität, im
acrichllich erhobenen Schähungswerlhe von
305 fi. ö. W., yewllligct und zur Vor-
nahme derselben die drci Fcilbiclungstag-
satzui'gcn auf dcn

2 1 . O c t o b e r ,
2 1 . N o v e m b e r und
2 1. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,

jcdcsmal Bormiltays 9 Uhr, in dcr hie»
sî en Genchtelanzlei mit dem Anhange be-
stimmt wordcu, daß die feilzubietende Rea-
lität nur bci dcr letzten Fcilbkluug anch

unler d.m SchätznngSwcrthc an dcn Meist-
bietenden hililaligcgcben werdr.

Das Schahuugöpiolololl. der Grund-
buchscxlract »nd dic ^icilationSbcdinllnisse
löiuicn l'ci dicsnn Gnichte in de» gewöhn»
lichen Aint^sluüden einarsehsn werden.

K. l. Bezirtsgericht Slcin, am 1>en
September 1870.

(2120^3) Nr. 3822.

Crilllicrullss
an dcn M'charl Waic und dessen Erben,

unbekannten Alifcnlbaltes.
Von dcm l t . Bc;i>li>grrich<c Wippach

wird dem Äiichacl Waic und dcsscn Erber«,
ni'blta!i„<cn Ausenthal!eS, hicrinit erinnert:

(56 liaben die Ehclcnle I^lob nnd
Äiaria Pctriuc>ö von Teiöcnje widei die-
selben die ttll,^,c mif (ö'sil)unss der im
Grnndbnchr lld ^nca^, s)!l^. 39, Uib.-
Nr. 113 rii^,clrc>qn!lil ^/, Hubc n»d dem
î 6 Herrschasl Wippach Dom-Tomo 1!..
Grundbuchs-Fol. 75, Urb. Nr, 668. R.
Z. 20 vortommenden Acker v^rdße «ud
pr^ß». 18. Antust 1870, Z. 3822. hier»
amts eingebracht, woiüber znr inündlichcn
Verhandlung die Tagsatzui'g auf dc>-,

2 2. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

frilh 9 Uhr, mit dem Anhange des tz 29
a. G. O. angeordnet und dcn Geklagten
wegen ihres nnbclannte!, Aufenthaltes Io -
hmm Srebot von Tci ölcnje als l^ulilwr û I
uotum auf ihrc Gefahr u»d Kosten bestcUt
wurde.

Dessen werden tmsclben zu dem Ende
verständiget, dah sie aUrnsalls zu rechter
Zcit scldst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu dcftclien und anher
namhast zu machen haben, widrigcns diese
Rcchtssachc mit dcm anfgesteUte» Euralor
verhandelt werden wird.

K l . Gezirls^crichl Wippach,«'" ^l^'c"
August 1870,
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(2371) Nr. 4749.

Edict.
Vom k. k. Landesgerichte in Laibach

wird kundgemacht, daß für den unbe^
kannt wo befindlichen Tabulargläu-
biger Herrn Ernst Ritter von Gold
der Tabularbescheid lezüglich der Lö
schung mehrerer Satzposten von den
Eisenwerken Iauerburg, Rothwein,
Wochein nnd Althammer und des
Hauses Nr. 174 am Rann zu Han-
den des ihm unter Einem aufgestellten
(^n^tor llä aotum Herrn Dr. Rudolph
zugestellt wurde.

Laibach, am 24. September 1870
(2306—1) Nr. 3934 und 4911.

Edict.
Vom k. k. Landesgerichte in Laibach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Lai-

bacher Sparkasse, durch Herrn Dr .
Suppautschitsch, die executive Feilbie-
tung der den Franziska Seidl'schen
Erden gehörigen, gerichtlich auf 14397
Gulden 80 kr. geschätzten, im Grund-
buchc des Stadtmagistrates Laibach
vorkommenden, in der St . Peters^
Vorstadt 8ul) Eonsc.-Nr. 78 und 79
gelegenen Haus- und Gartenrealitäten,
dann des separat auf 937 fl. 10 kr.
geschätzten Ackers hinter den Gärten
im Grundbuche der Pfarrkirchengilt
St . Peter zu Laibach «ud Rcctf.<
Nr. 40, Urb.-Nr. 49 neu, 40 alt,
wegen der Laibacher Sparkasse in Folge
Urtheiles vom 27. M a i 1862,
Z. 2171, schuldigen 7350 fl. ö. W.,
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
tagsatzungen, und zwar die erste auf den

1 4 . N o v e m b e r ,
die zweite auf den

12 . December 1 8 7 0 ,
und die dritte auf den

1 6. J ä n n e r 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags 9 Uhr, vor diesem
k. k. Landcsgerichte mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfand-
realitäten bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über den
Schätzungswerth bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben
werden.

Die Licitationsbcdingnisse, wo-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein lOpcrc. Va-
dium zu Handen der Licitationskom-
mission zu crlcgcn hat, so wie das
Schätzungsprotokoll und die Grund-
buchsextracte können in der diesge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 20. September 1870.

( 2 3 4 7 - 1 ) Nr7"40157

Edict.
Von dem k. k. Landesgerichte

Laibach wird kundgemacht:
Es sei zur Einbringung der For-

derung des Johann Kccel pr. 157 ft.
50 kr. c. «. o. aus dem Urtheile
vom 27. September 1868, Z. 5485,
und dem Eidesprotokolle vom 17. No-
vember 1868, Z. 6766, die executive
Fcilbietung der in den Verlaß der
Maria Humer gehörigen Hälfte des
in der Stadt Stein gelegenen Bene
ficiatcnhcmses 8. 8. ^rinitllti« 0t 8.
I.00i^räl, irn Schätzungswerte von
1200 f l . , bewilliget und es werden
die drei Feilbietungstermiue auf den

3. O c t o b e r ,
7. N o v e m b e r und
5. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags 10 Uhr, vor

diesem k. k. Landesgerichte mit dem
Beisatze angeordnet, daß obige Realität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über den Schätzungs-
werth, bei der dritten Fcilbictung aber
auch unter demselben hintangegcben
werden würde.

Das Schätzungsprotokoll, die Lici-
tationsbedingnisse, wornach jeder Kauf-
lustige ein Vadium von 200 fl. zu
erlegen hat und der Landtafelexttact
können hiergcrichts eingesehen werden.

Unter Einem wird den unbekannt
wo befindlichen Tabulargläubigern,
als: der Johann Pfleger'schcn Stif-
tung, dann der Helena und Theresia
Pauli bedeutet, daß zur Wahrung
ihrer Rechte der hierortige Advocat
Herr Dr. Schrey als deren Curator
bestellt worden sei. Ebenso wird dem
unbekannt wo befindlichen Franz
Humcr, Mitcrben nach Maria Humer,
erinnert, daß als dessen Curator der
hierortige Advocat Herr Dr . Rudolph
bestellt worden sei.

Laibach, am 9. August 1870.

Nr. 5255.

Nachdem zu der ersten Feilbie-
tung kein Kauflustiger erschienen ist,
so wird zu der auf den

7. N o v e m b e r 1 8 7 0

ausgeschriebenen zweite« Feilbietung
geschritten.

Laibach, am 4. October 1870.

( 2 2 8 5 ^ 2 ) ' Nr. 4847.

Edict.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Johann

Erker'schen Erben, durch Herrn Dr.
Sajovic, wegen der denselben aus dem
Zahlungsaufträge vom 5. April 1870,
Z. l727 , schuldigen Forderung pr.
2400 fl., dann der 5"/„ Zinsen hievon
seit 3 Jahren, von der Klage zurück-
gerechnet, nebst den von da weiter
laufenden 5"/„ Zinsen, der auf 10 st.
62 kr. adjustirten Klagskosten und
der Efecutionskosten die executive Feil-
bietung der dem Herrn Franz Strauß
gehörigen, im Grnndbuche des Magi-
strates Laibach 8ul) Nectf.-Nr. 448
vorkommenden, zu Laibach in Hühner-
dorf 8ud Consc.>Nr. 11 gelegenen
Hausrealität und des im nämlichen
Grundbuchc «ud Rectf.-Nr. 949 vor-
kommenden Terrains, zusammen in
dem laut Schätzungsprotocolle vom
11. Ju l i 1870, Z. 4079, erhobenen
Schätzungswerthe pr. 6500st. bewilliget
lind hiezu drei Feilbietungstermine, und
zwar der erste auf den

14. N o v e m b e r ,
der zweite anf den

12 . December 18 7 0
und der dritte auf den

1 6 . J ä n n e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12
Uhr, vor diesem k. k. Landesgerichte
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um
oder über den Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegcben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, sowie
das Schätzungsprotocoll und der Grund-
buchs-Extract können in der dicsgc-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 20. September 1870.

(2359—1) Nr. 992.

Erccntivc
Ncalitätcn-VelsteiMimst.

Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfs-
werth wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Stadt-
Commune der l. f. Stadt Rudolfs-
werth die executive Versteigerung der den
Eheleuten Herrn Johann und Frau
Leopoldine Gorenc gehörigen, gerichtlich
auf 1940 si. geschätzten Realitäten,
als: des im Grundbuche der Stadt
Rudolfswerth »ud Rectf.-Nr. 136
vorkommenden Hauses, der im näm-
lichen Grundbuche ̂ ll) Ncct.-Nr. 263/2,
187/2 und 193/1 vorkommenden
Realitäten, die im vormaligen Grund
buche des Gutes Stauden 8udRcctf.-
Nr. 55 und 56 Vorkommenden 2
Acckcr bewilliget und hiezu drei Feil-
bicluugs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2 8 . O c t o b e r
die zweite auf den

2 5. N o v e m b e r
und die dritte aus den

2 3 . D e c e m b e r 1 8 7 0 ,

jedcsmalVormittagsvon 11 bis 12 Uhr,
vor diesem Gerichte mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfand-
realitäten bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über den
Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnissc, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein lOperc. Vadium
zu Handen der Licitations-Commission
zu erlegen hat, sowie das Schätzungs-
protokoll und der Grundbuchsertract
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Rudolfswerth, 13. Sept. 1870.

(2241-3) Nr. 275?.

Rcassuminlltji
dritter ercc. Frildictullg.

Vom l. t, Beziiksgelichle ! ^ S wiid
liclaimt gemach! :

Es sei ilbei- A,lai>gcn dc> Hci/ischaf!
Schnccbcr^ in die Ncasslimiimig der
exccntiucn dritten Fcilbulnng des dem
Äialhi^S S l l , l von Ui<»vt gchöii^ei', a>
lichllich a, i f !1 !0f l . und 25)0 f l . aeschcchlci,
Nc^lnätcn M . 42 si. c. «. «. glwil l iglt,
und zu deren Vornahme tlc To^fa^ing
anf den

1 9 . O c t o b e r 1 8 7 0 ,

Voimiltahs 10 M)r, mit dc>» Gcisatzc
hiergerichlS angcordncl »voiden, dc>jj obige
Realitäten hievci »mh'geüsalle« auch
lmlcl dcm SchühmuMuci'tt) hiiüaügcgcbeli
wüidcn.

K. t. Acziitögeiicht ^aae>, ^in 23sttn
Jul i 1870.

(.2242—3) N l . 3 ! 2 1 .

Ncassmninlllg
dritter crcc. Fellbittung.

V«m l l. Vezntögerichlc ^a>iS wird
belanot ncmachl:

(5s sei üder Anlandn drc< A^rihl inä
Aütuociö von Verhnik in dic N»ass»mi-
llinq der drillen »fcculivü Feildiclmig
der drm Ioh'UUi Vi lar vm> Plldc>d ncliö-
,'gc,', cil,f 5)00 f l . 17<!0 fl, »,,d 300 f l .
dcmolhllcn :)i.alit>1l >, ^»ot. <>/i fl. o. «. c.'
^cil'ilü^l und zu dric» Blmmhl»,.' di^ ^
Tagsatzliug auf den !

2 1, O c < o b c r l ,̂  7 0 .

Voüiiittagß 10 l ihr, tiiü^ciiclili« mildem^
li'e spitze aü^oidncl »rusdcn. dl,ß hicdci
odi^c Ncliliialctl allcüjl'lls ouch nillcr drm
Schätzni'l^wclUic l)i>><ai'^c^clcn romdcn.

K. t,' Bczliti 'g^'chl ^nie. »m 13 c„
August 1870.

(2355—1) Nr. 3467.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom t. k. Bezirksgericht,: ttlias lvil'0

bekannt ^cinacht:
Es werdln übrr ssemeioschafllichcö ̂ >'-

fnchcn dcö Stcpl)cln Saiz mil dem Exccll-
ten ^oicnz Trtauz die mit Gescheide vom
25. M m 1870, Z . 1841, aus den 27tel>
August und 28. Scplelnbcr d. I . ange-
ordnclcn cfccutivcn Nc^lfcildiclilu^n alö
<ibsschaltcn erklärt und cö hat hiemit lc»
diglich lici der auf den

2 c>. O c t o b c r 1 8 7 0
angcordnttm driltcn die^falligcu Tag<
satzung scin Pcibl^ibcl,.

K. l. Bezirksgericht ^ant«, am 27tc,l
August 1870.

(2302--1) Nr. ^ 4 2 .

Uebertragultss
dritter ercc. Feill'ietllng.

Vi i t Bczllg anf das Kicoa.rrichtliche
Edict vom 14. Juni 1869, Z. 2916,
wird bekannt a/mccht, daß die auf den
11. M a i 1870 aügsorduttc drille sfccutioc
Fcildictung der d?m V^nhiaö Obcrstar
von Zlatenelgthöii^cn, dascllisl «ud Nr. 14
s>,eleael,en, im Gllindlnichc der Hc,lsch^l't
Reifniz sud Uil).-Nr. 047 uorkommciidcll,
auf 1850 f l . gcrichllich gcfchä^tctl Ncalitnt
iil'er Anstichen des ExccitticineflihicrS uiif

den 4, Ä iovc m bc r 1 tt 7 0 ,
V o r m i t l u ^ 10 biö 12 Uhr, in der Gc«
lichtökanzlci mit dem voriucn A»hc>lige
an^cordnel worden fei.

K. l. Bezirksgericht Ncifniz, am 21tt"
M a i 1870.

(^03—1) Nr740l7.

Erecutivc Feilbietilllg.
Von dem k. t. Bcznkögciichte Neifniz

wird hicmil bekannt gemacht:
(5s fei ilbcr das Ansuchen des Herr»

Johann Pc'dl'vj von Neisniz acaen ^orcoz
Klnn von Inrjovic ylr. 20 wc^cn fchul«
digcn 12 f l , ii. W. o. 8. c. in die efecn-
live öffcnllichc Vclslei^clun^ dc> dem Vcl̂ «
lern glhöri,ien, im Orundbuche Herrschaft
Ncifuiz 8u!) Urb. 'Nr 5ti!)Z vollomnnn-
den Ncalitäl,im gerichtlich clhodcnen Schä^
zlmgswcrthc von 205 f l . ö. W , sscwillilUt
und znr Voinahmc derselben dic dici Flil<
blctuügS Tagf'hnngcn anf den

I <>. Äi o v c m b e r,
10. D e c e m l ' e r 1 8 7 0 ,
1 l> J ä n n e r 1 8 7 l ,

i/dc5!mil Vcüüilta^i! nm '.) bls l2 Ul)>',
hiei^clichto lüit dein Anl,a»a.c beslimu'l
moiden, diiß dic feilzndictcndc iltcülilat
»nr b î l'ei- lchll'n Fcilt'ietnn^ anch unl"'
dem Schätzün^S'vcl lhc an den Meislliicle»'
dcn hmlangeHcli'.'n werde.

D>>s Schäynn^ftrotl'koll, der OslNid'
l)i!chi»crl!l)cl nüd die V!citaliollel)cdi»till>!^
können bci dii-scn» G^l'chlc in den ncw^»'
llch.'ü ?l:i!ll>s!i!!!dci! eiiiaeschrü weldcn.

K. t. Bczi't.'gcficht Nnsniz. am 96tt"
A„ansl 1870.

(2304- l ) Nr. 2?07-

Ofrcutivc Fcilbittullji.
Von l̂ cm k. t B^i lk^crichle ^ l n l '

laidach wird hicmil l'tl^nnt gemach!-' ,
E« sn udcr das Ailsnch^i, del̂  M ^ " '

Cu^n «0N. von Allo^llaib^ch l,e^c» ^ ' .
hann ^or» vun (denbort w>i,en schl><d>>̂
200 f l . ü. W. L. 8. c in dic execl,"^
öffentliche Versleissernnl, der dem M > ^
^rhöli.,rli, im Orimdlmchs Li'ilsch i i i^ ls' '
Nr 025, U,d -Nr 237, Posl ^tl ^ ^
lommcodcn Realität, im sscrichll'ch/'
dcncn Schäl^nü^sweilhc vun l4^0f l .^ - ,''
gewi l l i^ l nnc> znr Vo,l»ah,nc dclsclli"'
d>ci FcilbictnngS Ta^f^tzungen ouf dcn

9. N o v e m b e r ,
10. D e c e m l ' c , 1 8 7 0 ,
1 1 . J ä n n e r 1 8 7 , ,

dcimial >1>o,mi!t^s von 10 bls ^ " " '
h!c!«elichls mit dcm Anhang ^ ' l l ' "
worden, d.b dic slil^bi.t,,',dc Ncal tat >'^
dci der lclzten Fcüb^ltlü'g c,"ch »"'t'l' o>
Schä^n'gsl.c tlie a>. dc» M. ' s l l " t c "d " '
l)i,,la!!,,r.c^n nerdc. .

D .s Schal,'».'^p,otot.l l, de rO. " d
l'nch^i«"ct nnd dic Vicilaiimicch.duK.i' ,
ldnnln bci dicscm G.richlc >„ dc» «cwol,»
lichcn Amlostliüdcn ri"«ls'h/n wcidci'.

5i, l, Bcziik^ic.icht Obcrl^'bach. "','
20 ScptlN'dcr 1870.
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(2319-3) Nr. 17503.

Zwcite ezcc. Feilbietlmq.
Jin Nuchl,»ngr zu dcm Ed-c!c vom

24 Il.m 1870, Z, 11,28, wird bekann,
«cml'cht. tmß es beglich drr b^d^relstc'-
e^culiv.» Fc,lbiclui>g dcr Anlon Plcöl^
lchcil N^ü,lätc» am 28. September 1870
">")< ail M.mn gebrachten Realitäten Urb.'
"ll-. 90 uä Eummcnda ^^iiiacl,, Rcctf.«
^! . 572 ;i(1 Magistrat ^aibach bci tier
zwcilcn auf dm

2 9. O c t o b c r 1 8 7 0
c»'gcurdt>e!c!, ^. I^ctüiui s^n Verbleiben
hade.

K. l. städt.-dcleg. Bezirksgericht Laibach,
a»' 29. September 1870.

(2270-2) N r ^ 3 0 7 7

Relicitation.
Von dem l, l. B'znlSgcrichtc Krain-

''urg wild t)iem>l bclannt grmacht:
Eö sei über Aüsuchcn der k, t, Fi-

nan^'rocllralur Laibach we^cn nicht zn«
Uchaücncr VicitutionSbeoin^ issc dic R l l i
ciilltioi, de> aüs Namen des Gregor Violl
^cr^.irähvtcn, von BlaS Slrnpi nm 380 sl.
klstaildcittn, im Glln'dl'uchl- Thnrn ul'tcr
^eul'ii.g gud U,b.-N>. 145 nnd de> Frci-
sasscn 8ud Urb.-Nr. 85 vorkonnucndcn
Ncalilätci, l^villi.icl und ;n dcrc» Vor^
''ahme im Rcussnnlirun^wege dic einzige
T°Ls"tz>mg auf dcn

2 4. O c l o b c i 1 8 7 0 ,
9.bis 12 Uhr VormiüagS. hicigerichtö
Mit dem Anhange lNlSgcschricbcn. ouß
'̂tsc Realitäten nm i'drn Anbot anch

lU'lcr dcm Erstchiing^wcrlhc anf Gcfahr
Und zlostcn dcS sanlwa.ru ErstchcrS hint-
Ul'gc^ben werden.

K. k. Bczillsgcricht Klüinburg. um
20. Juli 1870.

M l 6-2) NrTö^i.

Dritte ezcc. Feilbietung.
Von dlN, t. k. Bczirlegcrichtc Fcistriz

Wird bekannt gemacht:
E« sci üder Einvcrsländniß der Exc>

" ' l ° '^ f i jh ,s l in Anna Aosljanciö und des
>lalob Jagodnil. Vormnnd dcS mj. Io-
lian» Iagodnik, die mit Bescheide vom
"- Juli 1870, H, 4555, anf dcn 30lcn
^"lillst und 30."Scptcm!'cr 1870 a„a.c<
l"dn>,te erste und zwctte Feilbielung der
^ ' u mj. Johann I a ^ d n i l von Tomii'c
^''. 7 gehörigen, im Gr»ndbnchc ircl Gut
^eiilofcl «>,!) Url'.'Nr. 1 vorlommcüdcn
^^al,!al mit dcm Beisetze sin abgchaltcn
ntlarl worden, daß cS nns dci dcr drillen,
auf dcn

2 8. O c t o b e r 1 8 7 0
uugcordnclcn Feilbietuna sein Pc,bleibcn
h"be.

K. l. BezirlSgericht Fristri;, am 30ten
«l^ust ,870.

(2294^2) Nr?1083.

Executive Feilbictung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Ralschach

""'d hicmit dclannt stcinacht:
> ^s sei liver dus Ansuchen des Thomue
"laüöci voi! Nadna. nnn in Hrastnit, ,jcgcn
^°l!üün zi>H,f ^^, ^ h , ^ ^ wca,cn an«
°"n Vergleiche vmn' U). ^nni 1««'>9,
^ ' U 2 1 , schulder 95 fi. 45 lr, d.W.
' n- o. in dic cxcculivc öffentliche Peislci,

G>!'."^. ^"' b"" Vctzlevn sschöri^cn, im
Nib «"^^ b " Hnrschaft Ralschach «ud
Nc l ' ^ ' ^ " ' ^ ^^ ' ̂  voitomiücndc»
,.,., ' ' ^ ' 'm «crichilich llh^benen Schä;-
» '^wcr t l ie von 793 f l . ö. W , nrwill'acl

z»r Vornahme derselben die drei Fcil>
"'"U"g^asssatzungcn auf den

2 5. O c t o b e r ,
2 5. N o v e m b e r und

j ^ ^ 2 ^ . D e c e m b e r 1 8 7 0 ,

nm 9 Uhr, hicrgc.
daß >>. 5 "tm Anhang bestimmt worden,
lcvtcn ^ ' " ^ 'd i c l cnde Realität nnr bci der

zU'MwerN ' " " " " " " ^ " " ' " t " " ' Schäz-
«egeben w >, ° " ̂ " Mcistdiclcndcn hintan-

buchCc^ ^ ^ ^ i ! „ ^ f t s o l o l 0 s l , der Grnnd,
lo'M'cn b ' ^ ' " " o ^'^ ^icilaliondbcdin^nisse
>v i ) l i» l i ch , ' ^ ' " " Gerichte während den »e-

K , """^slnudcn ci^cschcn wc'.dcn,
25, A n g ^ fZuls^csicht Natschach, an.

(2222-2) Nr. 2810.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Von dcm l. l. B^zii l. gcrichlc >̂NIU
selsU) wird mit B^ng auf das Edict vo>n
25. August 1>)69, Z 6499, kl,ndge,l>acht:

Eö sei übcr Anjuchen dcS Anton Trosi
non Podgric ßcgcn I^naz Muha voi,
Gloßubelokl! z>eto. schuldiger 315 fl in die
Uebcrtragung der drillen excculivcn Feil-
liiclni'g dcr qcgncrischcn, im Ginndduchl'
dcr He,,schaft Prälv,ild 8ul) T. I I . , Fol
1031, Urb. .Nr . 23/10 vorlommcnden
Realität Hcwilligct nnd hiczu dic Tag-
satzunli auf dcn

19. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
Vormittag 9 Uhr, in diefcr Gcrichtbkanzle!
angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch, am
8. August «870.

(2323 -2 ) Nr. 4230.

Executive Mbietung.
Von dem l. t. Bezirtogelichte Slcin

wird hicmit detannt gcmacht:
Eö sci ül'er da? Ansuchen des Herrn

Aillon iironcidclhuogl, l. l. )iotal in
Stein, ycgcn Franz Heilc von Tcrsain,
untc: Vcill l luüg seincs Curators Herrn
Fianz Dolcnc von Äiannsbuig, wcu.m
aus dem Slrufultheile vom 15. Februar
l. I . , ''Nr. 1409, und dcr Cession vom
9. Juni I. l l . schuldiger 20 fl. ö. W.
o. 8. c. in die ezccntioc öffentliche Vcr
slcigcrung dcr dcm letztere» gchöllgcn,
im Glundl'nchc D. N. O. Commeuda
^aibach sud Urli.-Nr. 247 oorlommcndcn
Realität, in, leichtlich crhobcnrn Schüz
zungowcrthc von 1700 fl. o. W., gewlll,gcl
und zur Vornahme derselben die die«
Fcilbielungö Tagsatzungcn auf dcn

2 1 . O c t o b e r ,
2 1. N ovcmbc r und
2 1 . D e c e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags nm 10 Uhr,
hicrgcrichti« mit dein Anhange bcflimml
worden, daß dic feilzubiciendc Realität nur
bci dcr lctztcn Fcilvictung auch unlcr dcm
Schätzungowcrlhe an dcn illieistb>ctcnden
l)iuta>lgc^cl)cn wcrde.

Dai» Schäl^ungdprotololl, dcr Grund-
duchöl^tlact nnd dic ^icilalionsbedingnissc
lunucu lxl dlcscin Gerichte in dcn gewöhn-
lichnl Amlbstundcn eiugcichcn lucidcn.

it. t. Bczillsgelicht Stein, am 0lcn
September 1870.

(2293—2) Nr. 1858.

Executive Feilbietung.
Vom t. k. BczlllSgcrlchlc Raljchach

wild b.lannt gcmacht:
Es sci über Ansuchen der AgneS Hantaj,

Ccssionärin dcS Anton Iaöte und dcs
I.itol) iDiajccn von Praöllh, gcgcn AndrcaS
üitajccn von Dvbrora wcgcn aue dcm
Ullhcilc vom 13 Juli 1800, Z. 1182,
jchuldlgcn 30 fl. 75 lr. c. 8. o. in d>c
cxcculivc öffcnlllchc Vcl sleigcrung dcr dcm
^tzlcrcn s,chörigcn, im (Ärnndbuchc des
Gutes Holcimz 8ud Urb-Nr. 40/113,
Fol. 5)09 I I Uüd 8ud Ulb.-Nr. 41/115,
F»l. 513 11 vortommcndcn Rcalllal im
gcr,chtlich erhobenen Schcchungowcithc von
90 fl, ö. W., gcwilligct und zur Vor<
l'.ahinr derselben dic dlci Fcilbiclunuslag-
ja^ungcn auf dcn

2 0. O c t o b e r ,
2 5. N o v e m v c r und
2 3. December 1 8 7 0 ,

jcdcSmul VorulillagS nm9 Uhr, hicrgcrichtö
lnit dcm Anhange bestimmt worden, daß
dic srilzubisündc Rcalilät nnr dci dcr
1»tztcn Feilbictiiiig a»ch unlcr dem Schäz-
^ungSwcrlhc mi dcn Meislbiclcndcn hint^
an^c^cbcn werde.

DaS Schal.nlngi'ftruloll'll, dcr Grund
bnclM'tracl und dic ^icilatiousbcdingnisst
l^nncn bci dicjcm Gcrichlc in dcn gewöhn-
lich, n AlnlSslnndcn cingcsehcn werden.

5t. t. V^irlSgcricht Ratsch^ch am 22ten
Slvtemb.r 1870.

(230l-2) ' Nr. 209N.

Erccutivc Fcilbictulll,.
Von dem l. l. BczillSgcrichlc Rcifniz

wird hicmit bclannt gnnachl:
Es sci üdcr das Al'snchcn dcr illlarlt'

gcmcmdc Rc!sn>z g r^ " F'l'PP 3la,c von

.>i>obl.c ^ l ! . 32 wegen anö d.in Ulthcilc vo»!
14. Octol.ci 1857, Z . 4270. schuldigen
52 f l . 5)0 l i . ö. W. c. 8. o. i l, d>c «z-cculiue
öfscülllchc Vcistcigcrung dcr dem ^ctzlclc»
gchoii.cn, in> Gruxdbnchc dcr Heilschast
Rcifüiz 8ul) Urb-'il ir. 103 uorlcunincuden
Rcaüläl, im gcrichllich rlhobcnco Schäz-
ziio^'weilhl' v . i , 1238 f l . ö. W , ycwi i - '
> ̂  i iiüd zur Vo.uahmc dcrjclbcn die,
x >̂  u.n Feilbiclungs'Tagsatzungcn auf

d'̂ n !
2 4. O c t o b e r , j
2 4. ' N o o c i n b e r und
2 3. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Volmil lag« um 10 Uhr, im
GerichlSsihc mit dem Anhange bestimmt
worden, daß dic feilzubietende Rcaliläl nur
bei dcr lctzllN Fcilbietung anch unlcr dem
Schätzungswcilhe an dcn Meistbietenden
hil!tange»,cbcu wcrdc.

DaS SchätzungSprolololl, dcr Grund-
buch<?cxtr.icl und dic ^icitatioi Sdediognissc
lüünen bci dieson Gerichte in dc» gewöhn'
lichcn AmtSslnudcn ciü^lsthin wcrdcn.

K. t. B,zirtSgcricht Rcifniz, am 20l<l,
M a i 1870.

(2258^2) Nr. 13099.

Erecutivc
Rcalltätcn-Vl'lstelgcrullg.

Vom l. l . städt, - dcleg. BezirlSgcrichtc
in ^aibach wi>d bctannl gcmachl:

Es fci übcr Ansuchen dcS Franz Lipah
von Dobrninc die executive Vcrstcigssung
der dcm Ios^f Puh von Pcrovo gchöri-
qcn, gerichtlich auf 2700 f l . 20 lr. ge
schätzten, im Grundbnchc Gnlcofeld 8ud
Rclf. Nr. 11, Fol. 31 vorlommcnden Ganz.
hübe. wcgcn schuldiger 117 f l , 5)0 t>.
s. A. bewilliget und hiczn drn Fcilbic»
tnnc,ö Tagsatznngcn, und zwar dir crsi>
anf den

2 9. O c t o b e r ,
die zweite auf den

3 0. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
dic drille axf dcn

7. J ä n n e r 1 8 7 1 .

jcdeSmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
dcr Gcrichldt.inzlci mit dem Anhänge ai'gc-
ordnet wo,dcn. duß die Pfaudrcalilat bci
dcr elsnii und zweiten Feilliicluna nur
um oder ubcr den SchätznugSwcilh. bei der
dritten abcr auch unler dcmscldcn hinlan^
gcgcbcn ivcidcn wird.

Die ^ic!lall0nS>Gcdingliiss'', wornuch
in^bcsondcrc jeder Licilcmt vor gcniachllin
Anbote ein 10pcrc. Vadium zli Handen
der tticilationS Commission zu cilcgcn hat,
so lric das SchützlingS-Prl.'!usl)ll uod dcr
GrundbnchS-Eftract lönncn in dcr dicS^
^crchlllchcn Rcgistralnr cingcschli, werden.

Luibach, am 3 1 . Ju l i 1870.

(2255^2)" Ar. 14819?

Executive

Vom l. l. slädt.-delcg. Bezulegerici','c in
^aib^ch wird bll.,n»t gsnmcht:

Es sci üdcr Ansuchen der Gertraud
Tlrtni l 's^cl i l5lvcn, dnrch D r . Sa joo i i ,
t̂ ic cxccnt'vc l>c>slcigcrnng d^r dcm I o -
hnnn Zular von Zapotot gchöiigen, gc-
richllich auf 1090 fi. 40 t>. «cschätztcn.
8nd Urb. 'Nr. 483 3,(1 Hcrifch^fl Ancispcsg
vorlommüNdcn Realität, wegen fchuldlger
()0 f l . f. A- bewilliget Ul,d h'ezn drei Fci l-
bictungSTogsatzungen. und zwar l?ic erste

auf den
26 . O c t o b e r

die zwcilc ans dcn
20. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

,,»o die drlltc anf dcn
7. J ä n n e r I 8 7 l ,

jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
>u dcr GcrichlStanzlci, mit dcm Anhange
lingccudnet wordcn, daß d,c Pfaiidrea-
li lül bei d r ersten und zircilcn Feilbie-
tnng nnr um oder iibcr ocn Schätzung«»
wcrlh, bci dcr dr,<tcn a!'cr ouch unlcr dem-
selben hinlangegeben wcrdcn wird.

D,c ^icilationsbcdingnisse, woinach
insblsl'Ndere jcdcr Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrc. Vadiun, zu Handen
der Vicitationö Eommission z» -crlcg'cn hat,
so wie das Schätznngsvrotololl nnd der
GrundbuchScflract lönncn in dcr dicSge-
lichtlicl.'cn Registratur cingeschcn wcrdcn.

^ailwch, am 23. August 1870.

(2287-2) N,, Z5.20.

Cfl-entlve 3ieal- nnd
Mobilal-^elsteissesnnff.

Vom l. l, Bc./lft'girichlc E^g wird
bel.i nt ^cmachl:

>>tS sli üt,cl Aniuch.ii de« Hcnn Iu<
hann May r von ̂ aibach, >.l.' (5csfic>!,är
dcS Heinrich Stodlar, die sfeculme Ver»
stcigtrunq der drm Franz Pccar von V.-
dcm gehörigen, im G>unl>hnchc Herrschaft
zi^l<cltt'lU!N »ud Urb. Nr. 212 voilol:,.
mcndcn, gciichtlich auf 705 fl. g,schätzten
Rc. l lat , soimc dcr auf 191 fl. 97 l,-.
bewertheten Fährnisse bewilligcl und zu
derm Vornahme dcr Tag auf dcn

20. O c t o b e r ,
2 2 N o v e m b e r und
22. D e c e m b e r 1 8 7 0 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im Orle
dcr Rcaliläl rcsv. der Fnhrmsse mit dcm
Anhange augcordnct, daß nur bei der
drillen Frilbictung die Realität sowie die
Fichrnisss anch nntcr dm SchätzungSwllldc
dein Mcistbirllndcn hitUan^rftcbcn wcrdrn.

Die ^icitalioliS-Bcfiligiiissc, wornach
jedti Licitonl vor dcm «kn^chtem Ai,l ole
ein 10°/^ Vudiinn lic»,, dein Rralilälen.
wcrlhc zu Handrn d r ^icitalione! - Eoni'
mission zu erleben hat, das Schätzungs-
protololl und drr Gllindb^chScftracl tonnen
in dcr dics^crichllichen Registratur <il»gc«
schcn werden.

3>' Mcistbot sür die fcilgcbotcrien
Fährnisse ist jedoch gleich bar cbenfallS dcr
^icil.ilions Eomn'ission zu cillgcn.

ss. t. Be<i!lilgkr!chl E;,^, am >3!en
Ssptcmbcr 1870.

(2272 3) Nr. 3594.

Grecutme Fcilbietllllg.
Von drm l t, B^irlSgcrichl^ Kia!"»

bürg wird hiemit bctanut g^nochl:
Es sei in der EflcuiionSsachc drS Herrn

Iuhan,, Ousll von Lack gram B^rthlmä
Nonc von Goiice M . schuldigcr 45>0 fl.
ö. W. e. 8. o. in die cxccntlvc ^cildlctnng
dcr qestncrischen, im Giundduchc S l . ^eo
lundi Urb.'Nr. 2, Slein-V'gaun U,b.»
Nr. 322 undHöslein Urb-^Nr. 330 vorlom<
munden, nns 4570 ft ,;cschätz!cn N^alttälen
gcwilliget nnd scien zn dilsem Ende drei
Fcilbiclüügstlcrinilie onf dcn

17. O c t o b e r ,
2 2 N o v e m b e r ,
2 2. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittusis 9 Uhr, in dilscr
AlntSfanzlri mit dcm Beisätze angeordnet
wordrn, daß duse Rcalitälen nur bci der
drilteii Fcilbiclung alltüfolls auch unter dcm
Echätzul'gSwcllhe hin!llngcgcl,'cn werden
würden.

Das Schätzungsprotololl, der Grund'
buchscxtract und die LicitationSbedingnisse
tonnen täglich zu den gewöhnlichen Anus«
stunden hicr eingesehen werden.

K. t. Beziltsgericht Krainbnrg, am
10.^lugusl 1870.

( 2 3 2 0 — 3 ^ Nr. 4232.

Executive Fcilbietllllg.
Vom l. t. B.ziltS^crichlc RadmannS.

docs wild brlaiin! gcmactil:
Es sli in dcr Ef^culionssachc dlS

Via,tin Ccbaslf, von zirainbülg, iwm.
scinci mj. linder, gegrn Katharina !x>!>-
bai von Miäacc pct. 300 fl. c 8. e.
mil Blschciü dcs l l. Gczi'tegclichle«
Krainliurg vom 9. Angnst 1870. Z.3498,
in die cfcculiu? ^cilbittung dcr Fo<dc-
rung dcr Kathlirina Sübar aus drm ol»
dcr Rcaliläl des I ^ f Klibar von MlSace
Ulb.-Nr. 13 kä Gundbnch Pfailli'chln-
gill St . Pctcr zn Ratnnani'Sdoif haflcn.
dcu Ehcvcrlrclge vom 18. Iänncr 1822
und Vclzichl vom 20. April 1820 pr.
000 fl. C. M . samml Nl,lurulicu gc-
w'lligct und zur Vornahme dieser F^il^
l'nluug die Tugsatznng aus dcn

19. O c t o b e r ,
2. N o v e m b e r und

16. N o v e m b e r l 8 7 0 ,
jedesmal flüh 9 Uhr, l)ic,a.slich!S mit
dem Bcisatzc angeordint, d^ß dicse For-
derung nur ftt^cn gleich ba,e B^ahli'.Nl»
und bci dcr drittln Fc lbictung ullcosull«
unter dcm Ncunwerthc hintang<lj ben
Werden wird.

tt. l. Bszill^crichl N^mani.S'orf,
am 27. August 1870.
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• Neuestes!
Gefertigter eröffnet am hiesigen Platze, Hauptplatz N r . « l

vi«.^.vi8 der I . Giontini'schen Buchhandlung, ein neues Geschäft m
ganz frischen

Tuch- und Modewaaren
ü und ladet das p. t. Publicum zu Einkäufen höflichst ein.

B. Zegncr.
La ib ach, am 30. September 1870. (2292—4)

Gin Vorstehhund
weist, nut schwar;brnuncu ssll'sleu u>,d braunen
Behang, am rechten Hiutcrjuß eine Zehe vcr.
lore», hört auf deu ?lameu!i"> l « » , ist abhan-
den glömme,!. E^ steht zu uermuthcu, daß sel-
biger gestohlen und versauft wurde.

Der Ziistaudebringer erhält eine Belohnung
von 15 d u l d e n von dem Eigenthümer in
Nos.n l 'üchc l nächst Laidach. (^373--1)

Bei «>«>»n„,,Q«,T«,n>^> Ne^j«l» H
» « « < « » « « « >̂< n>ird cngagirt ein

Lehrer
mit einem Jahreseinkommen von c. ̂ <i0 si. ö. W.,
freiem Qnavlier, freier Beheizung nndBclenchtung.

Bewerber, die sich nbcr ihre Studien, Sprach-
keunluisse und musikalische Ausbildung cuiözu-
wciseu im Stande sind, mögcu sich innerhalb
8 Wochen an die Iohanncsthaler Werk^direelioi-.
weildcn; — ferner ei» (23ü?—1)

Platzmeister
mit einem Icihrc^gehalte von 360 fl. ö. N . ,
nach einjähriger Dieüst^tt t̂ s» fl. ö. W., frcieni
Quartier, sieirr Beliei^ung nnd Beleuchtung.

Bewerber, welche lei-ig.'n Standet«, ferner
der dsiüschru und lramischeu Sprach? für den
V,!k^!ir mächtig sind iind über ihre Tieustei'be:
fiil,iqü!iss Zeuquissl.' bcsiye», erkalten nähere Aus-<
tuus! bei der Iohanncsthalcr Wcrtsdirection. l

mit fe-nft *a« i -Un»t ;e , ft«& ;• 10 BotUWuitb
mit 80--<»0 c]vof$i-it ftifrficn st. 2.; mit »•-.()-70
flroßfn ftifdjeii fl. 1.80; V. Saß niit 2 5 - 3 0 gi^
f̂ joii 80 fr

Sardinen de Nantes
\ "Sofc iiiitl2gifd)fii38fr., — " ? ®ofc mit 24
Rifdicu 7Rsr., ' ' , Dos? mit -ri0 gjfdjeii fl. 1-80
bet A . P - E x l e in I V i e n , ®iobs, 9iott|;
goffo, gifdjfiof 9ir. 5 „ z u m I t a l i c m ? ! * . "

9[ii^ntt)dict)c ^i'ciSiouraiitc nfler Sodcotfffcn
n:ib Süciitc avatt«. - SbJicbrrucvfäuffr befonbeve
(EoiibitioHciu ('2209-2)

2M ü.
wcrdcn mif cii, Haus in Laibach cmfzu-
nchmen acsucht. Aiicflichü Antiäae wer«
den llnicr Ch'ffre U . U .̂ Ni-. 8 in die
löfpcditio» der Zeitung erbttcl». (2357—2)

| WUlieluisdorter §

« .'III! »>l,!i Ai,^!?eu^in^üpttil!NNt. Nach >
l t. k. Professor » l l e r au dcr Wiener !
I Kliuit «»«»«» «<'!>t. >

Gegen

schwäche, Vrust- und
^ungcllleiden.

j Glas 75 'lr. - j Glas 50 lr.
Alll'llcllNllnn.

NeaMbrunu i» «1l. O.. 10. Juni I860.
.,Ersuche baldigst um 3 MaS Mal,-

,,extract ssrss'il .^cnch- »nl» B l u t -
„husten u. s. w."

8!llä«!l, k. l. Posiadministrator.

I M ^ Depots für Laibach: " ^ U
Äci Herrn Apotheker <ZtT«»>4»»>'

N«?H,»>„>^. Kundschafti'platz u»d bei
He >«»»» , , , , »»« , ̂ l » , ,

T M " Ä>,f die Äu^sftriiche der l. k. Pro-
> ' " " " ' ' « , » , , « , ^ ^ . , . , i „ d , , « . , , ^ ^ au
der Wiener ^linit lnuwc.s.nd. bitten wir
UlNere ersten Ml^enrnct Fadrilate nicht
mit der Vos ichcu LlM'lalauerie ,n vcr-
Wechsel».

Wilholmsdorfer Mal/.prouucton-
Fabrik von Äug. Jos.Ktififerle & Co

(2403-25) (SJicu.)

Abschied.
Aci mcinem Abgehen aus K.cnii s^^c

ich allen meinen Frcundci, und Bclanntcn,
von welchen ich pcrföülich nicht Abschied
nehmen tonnte, rin hcizlichcs Lebewohl!

Uodcnlteiu,
(2354—2) Forstlncistcr.

Gin

Praklimnl
wird in eine Galanterie-Handlung

aufgenommen. (2207— l 7)

Näheres im Zeitungs-Comptoir.

(2286—3) Nr. 23W.

Tritte erec. Feilbietuilq.
Von dcm k. l . Geznlsaellchlc Id, ia

wird mit Vczua, anf dc>i« (5oitt uou, 2lcn
Juli l. I . , Z. 1535. lnndgemacht, daß
bei rcsullalloscr eisten und ^wcilcn F^il'
bieluü^ der dem Herrn Josef WrnS vo»
Id i ia gehörinen, im Grlindbuchc Hcrischlifl
Idria 8ul) Ulk.-Nr. 304 vorkommenden
Realität z»r dritten auf den

2 8. O c t o b e r 1 8 7 0
anberaumten Feilliietung a/schritten wird.

K. t. Bezirksgericht Idria, am 27lru
September 1870.
^ 2 3 3 2 ^ 8) Rr7^502.

Tritte erec. sseilbietung.
Vom l. k. B>ziik?geiichte Fcislrizwirt'

bekannt gemacht, daß, nachdem zu der mit
Bescheide uom 20. Juli d. I . , Z, 4854,
aufdcn23. September 1870 angcoidnetrn
^ucitcn Ncalfeilbik!unsj in dcr Execution«,
fache des Herrn Josef Domladiä von
stcistriz gegen Josef Viciö von H.nije pot.
75 si. kein Kanflustigcr cifchicncn ist, am

2 5. O c t o b e r 1 8 7 0
zur dlilttn abschritten werden wird.

K. k. G^irksaerichs Feistriz, am 23ten
September 1870.

Verpachtung,
Am 3 3 . October l. I . wird in der Amtskauzlel

Ci«>»n,- im Licitationswefte die Berehtigung zum Hammeln
der Hchwännne in den sämmtlichen zur Herrfchaft 4,»>»»»'
gehörenden Forsten auf 3 Jahre verpachtet. (2372)

Pfandamtliche Licitation.
D o n n e r s t a g den 3 7 . Oc tobe r werden während den ge-

wöhnlichen Amtsstnnden in dem hierortigcn Pfandamte die im Monate

° Anstnft «8««V
versetzten und seither weder ausgelösten noch umgeschriebenen Pfänder an
den Meistbietenden verkauft. —'Laibach, den 12. October 1870.

» « « Epileptische Krämpfe (Fallsucht) W«W
heilt bricfl icl) dcr 2pcc ia la rz t fiir Epilepsie, »»,». <V. >^l>» ^ ^ ^ ^ M

DMMMMM >l»«»l» iu V e r l i l i , i?onisenstraße45. — Bereits illicr huiidert czehcilt.

Z Die D

z Realllälm - Mheilung Z
Z Wiener Sypllthekcu-Cajje jß
^ beehrt sich den p. t. Gutsbesitzern zur Kenntniß zu bringen, daß sie den ^ ,
^ K a u f und V e r k a u f von Grundbes i tz im Commissionswcge übernimmt ^
>> und vermittelt. ^3

^ Durch die Einrichtungen der Ä v i e u e r . » y p o t h e k e « - ^ a s s e . deren i,c?
') Gewährung von H » y p u t h r k a r - ( 5 r e d i t e n , sowie durch ihre zahlreichen (A
^ Verbindungen im I n - uud A u s l a n d e , werden sowohl dcu .Käufern als ^
^ den Verkänfern von .Her rsc l ia f tS f t i i t e rn uud sonstigen Grunds tücken :c. °^
ô wesentliche Vortheile uud Erlcichtcrungcu geboten; es daher nur im Iutercsse °^

)) der p. t. Gutsbes i tzer gelegen sein künue, sich derselben zu bedienen. ^

)) Directe Anträge sind zu adrcssircn an die ^

^ Realitäten - Abtheilung L
^ der Wiener Hypothckcu-Casse, H
^ (2340—3) Graben Nr. 0, Ecke der Seilergasse, in Wien . A

c> ̂ /s> o ̂ ^i> ^>>^2 ll^/o «^Vl> »v^2 0^7» «v^c c,̂ ., /5 li>^Ä ll'^Q IV^72 vv^t

(2338-3) Nr. 3720. ,

Zwcite erec. Fcilbietmlg.!
Mi t Bezug auf das Edict vom löten

Juli 1870, Z. 3720, wird dclannt ge-
macht, daß, da die erste Feilbietnng er-
folglos war, am

25. O c t o b e r 1 8 7 0 !

^ur zweiten Feilbietung dĉ  Realität dcs
Johann Mandclc von Mlaka, Uid.»
Nr. 465/l ad Herrschaft Slcin, hicigc-^
«ichts gcschlitlcn wird. !

K. k. Vczil s<?gcticht Nadmannsdorf,'
am 24 September 1870. ,

(2342-2 ) Nr. 358l .

Zwcite cxcc. Fcilbietttllg.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Scno<

sctsch wird mit Bezug auf das Edict vom
10, Ju l i l. I „ Z . 1835, lund gemacht,
daß l,ei rcsllltalloser crstcr Feilbietung dcr
dcm Anio» H'cöc^k von Sinadolc grhöri-
sie», im Gruiidbnchc Gut Schiwitzhlifftn
8ud Urb.^)i l ' . 84 vo>kommenden Ncalilät
zur zweiten auf dcn

18. Oc> ob er 1 8 7 0
llnl'craumtcn Fcilbiclung gtschrittcu >vi>b-

K. t. Aczirssgcricht Scnosctsch, a'U
1. October 1870.

MOLL'S

^ M SeidUtz-Pulver. W M
5Mk̂  «,,,» «^»««»t,,««. 5jel>c Schachtel dc>r von mir cr;e»,;len 2cidlift - ̂ »luer „»d jedem die ei»!el«le

^»lverdosis umschlieftendeu kapier ist meine ^utlich ?epo„irte 2ch,lynlt,rkc anfqcdrückt.

Central-Versendungs.Pepot: Apotlickc ,,zum I'torch" in Wien.

Pre i s einer versiegelten Origiualschachtcl 1 ft. öst. W . — Gcbr .n l chö -A im 'e i s imq i n allen S p i a c h e u .
Diese P u l v e r behaupten durch ihre anstcraldeutl ichc, i n den Mlll!!ils>fl>ltigste!l ssiUle» erprolüe W i r l s a i n l e i t u n l e l sl i iniül l ichei i l i i s h ^

bclaunleu Hausarzenc icu uul iestr i t teu den ersten N l inss ; w ie denn viele Tausende au? allen The i l e i l des yvos^u ^aiserreiel ies uns vor-
licssende Daulsllgungi«schreiben die deta i l l i r t cu Nachweisunssen darbiete» . dnß dieselbe» bei h a b i t u c l l e r V er st o p s» u a , U n v c r -
d a u l i c h l e i t und S o d b r e n n e n , ferner bei .^ r ü m p f e » , N i e r e u t r a » t hc i l e n , ^)l cr, v r u l c i d e u , H e i z t l o p f e i l , n e r v ö s e «
K o p f s c h m e r z e n , V l u t c o n g c s t i o n e n , g ich t a r t i g e u G l i e d e i - A f f e c t i o n e n , eudlich bei Anlasse znr H y s t e r i e , H y v o c h " " '
d r i c , lluda»,crndem B r e c h r e i z u . s. w . m i t dem besten E r f o l g augeweudet werden und die nachhaltigsten Hei l resul la te l iefn ' t r»-

^ ! t c ^ l ? l ' I l M k ' " Laibach bei Herrn ^ ' i t l ,<»>», ffLiz^t»,», Apotheker „zum goldeinu Hirschen." - - G ö r j '
" l ^>a7tT"ni/ ^ a / ^i^'tti.v und >l. ^ / , / , ^n / io / ' ^ . — Kra inbu r« : ^ , / , . .^,/,«««,</</'

Apotheker. — NudolfSlverth: ./,>.vi/ /̂ >/-</?,t<?nn. — Tvippach: / l«/o« /),?/,,?^/v. ^
G i l l i : /<a/i ^> i .^^ , - . — Marbura . : /<'. /^o//,^«///. — Kla<,enfnrt: i.'. ^ / « " i ^ " "
/vc/t/izc/t. — Vi l lach: ^a/ / t . /^«/-.v/ und .7. /<.'. /^e.fttti2e^.

Durch obige Firmen ist anch zn be,;ilhen das

Gchte Dorsch-zleberthvauOel.
Die , reinste n n d w i r l sams tc S o r t e M e d i c i n a l t h r a » an« O e r g e » i n N o r w e g e n .

Jede B o n t c i l l e ist ̂ n m l l n t t r j ch i ed v o n a n d e r » Vebe r i h ranso r l en m i ! m e i i i e r Sch i i t zu i a r l e versehe».
P r e i s einer V o u t c i l l c nebst Gebra»chi !a»N)eis ! i»g l sl. öst, W .

D a S echte D o r s c h - L e b e r t h r a n - Q . , l w i r d m i t dem besten E r f o l g angewendet bei B r u s t - n » d V » » g e „ l r a » l h e i t " > .
S t r o p h c l n u n d N h ach i t i S. Et« h e i l ! d i r veral tetsten G i c h t - u n d r h e u m a t i s c h e n V r i d e » , so w ie chronische H a n t a n " s c h > " ! ) / '

D iese reinste u u d wirksamste a l le r V e b e r t h r a u - S o r t e n w i r d durch die sorg fä l t igs te E i n s a m m l m i g u u d Änosche id»»« oou D o r ! ^
fischen n c n ' o n n c n , jedoch dn rchans t r i n c r cheinischrn B e h a n d l u n g u n t e r z o g e n , i ü d e m d i e i n d e n O r i g i o a l f t a s c h e » e n < h " ^
t e u c F l i l s s i g l e i t s i ch g a n z i n d c m s e l b e » n n g e s ch w a c h t e n p r i m i t i v e n Z u s t a n d e b e f i n d e t , w i e s i e a n « o c
H a n d d c r N a l u r n u m i t l e l b a r h c r v o r g i n g . ' » H » « d l l 8

( 7 ^ N - 2 ' l ) Apotheker n n d F a b r i c a u l chemischer P r o d n c t e !u W i r " -

V r u < l u n d V e r l a g »on I y n a z v . K l l i i ' m a y r « F c d ^ l ^ u m b c , s s w Üaü ach


